
Liebe Pflegeeltern, 

Im Rahmen eines aktuellen Forschungsprojekts an der Hochschule München für 

Angewandte Wissenschaften, suchen wir momentan Pflegeeltern, die aktuell oder in der 

Vergangenheit Pflegekinder mit Behinderungen bei sich aufgenommen haben und dazu 

bereit sind Ihre Erfahrungen hierüber zu teilen. 

Wer kann teilnehmen? 

Dieses Forschungsprojekt unterstützen kann jedes Pflegeelternteil, welches in der 

Vergangenheit oder aktuell ein Pflegekind mit Behinderung in der eigenen Familie 

aufgenommen hat. Die Zusammensetzung der eigenen Familie kann hierbei absolut variabel 

sein. 

Der Ablauf: 

Mit den Pflegeeltern, die sich zur Teilnahme bereit erklären, werden wir Einzel-Interviews 

vornehmen, die sich einem zeitlichen Rahmen von 30 bis maximal 60 Minuten abspielen und 

nach zeitlicher Absprache von Januar bis Mitte Februar 2025 stattfinden werden. Diese 

Interviews werden via Online-Meeting mit Tonaufnahme durchgeführt und anschließend 

anonymisiert für die Forschung aufbereitet. 

Selbstverständlich gehen wir mit allen Daten und Informationen sensibel und unter strikter 

Einhaltung der Datenschutzbestimmungen um, vernichten die Aufnahmen abschließend und 

werden die Teilnehmer auf Wunsch natürlich über die gewonnenen Erkenntnisse informieren. 

Die Gründe für das Forschungsprojekt: 

Ziel unseres Projekts ist es, die besonderen Herausforderungen im Vermittlungs- und 

fortlaufenden Unterstützungsprozess für Pflegeeltern, die Kinder mit Behinderung 

aufgenommen haben, besser zu verstehen. 

Die mit Ihrer Hilfe gewonnenen Erkenntnisse sollen bestenfalls dazu beitragen, Prozesse zu 

optimieren und Fachdienste sowie andere zuständige Stellen mit Anregungen zur 

Verbesserung zu unterstützen. 

Fragen und Kontakt: 

Wenn Sie sich vorstellen können dieses Forschungsprojekt zu unterstützen, würden wir uns 

ungemein freuen, wenn Sie Kontakt zu uns aufnehmen. Natürlich können Sie sich auch 

melden, wenn Ihrerseits weitere Fragen bestehen, die wir nach Möglichkeit gerne 

beantworten werden.  

Wir freuen uns auf ihre Teilnahme und danken Ihnen herzlichst für die Unterstützung! 

 

Juliane Sichler: juliane.wagner@hm.edu  

Katharina Schäfer: schaefe9@hm.edu  

Stephanie Huber: huber.stephanie@hm.edu  

 

Projektbetreuung:  

Gunda Sandmeir, Dipl. Soz.Päd. (FH), M.A.: gunda.sandmeir@hm.edu  
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